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Zensus 2011 -  
Ausstattung sächsischer Wohnungen seit 1995 
erheblich verbessert 
 
92 Prozent der bewohnten Wohnungen in Sachsen verfügen über eine 
moderne Ausstattung mit Bad/Dusche und WC und werden durch eine 

Sammelheizung wärmeversorgt, 1995 waren es nur 56 Prozent. 
 
Die Wohnqualität in Sachsen ist durch die umfangreiche Modernisierung des 
Wohnraumes in den letzten Jahren deutlich angestiegen. Überdurchschnitt-
lich gut sind die Wohnungen in den Kreisfreien Städten ausgestattet. Dort 
haben über 97 Prozent der bewohnten Wohnungen Bad bzw. Dusche und 
WC. In den Landkreisen schwankt diese Quote von 86,8 Prozent im Land-
kreis Görlitz bis zu 92,3 Prozent im Landkreis Zwickau. 
 
Von den rund zwei Millionen bewohnten Wohnungen verfügen nur knapp 
23 400, das sind 1,2 Prozent, weder über Bad/Dusche noch WC innerhalb 
der Wohnung. 90 Prozent dieser Wohnungen befinden sich in Wohn-
gebäuden mit dem Baujahr vor 1949. 
 
Durch die Gebäude und Wohnungszählung (GWZ) wurde weiterhin festge-
stellt, dass rund 95 Prozent der bewohnten Wohnungen in Sachsen durch 
eine Sammelheizung (Fern-, Block-, Zentral-, oder Etagenheizung) wärme-
versorgt werden. Nur noch 5 Prozent aller Wohnungen waren im Jahre 2011 
mit Einzel- und Mehrraumöfen beheizt. Zur letzten GWZ im Jahre 1995 lag 
deren Anteil noch bei 36 Prozent. 
 
Alle Informationen zum Gebäude- und Wohnungsbestand sind detailliert auf 
der Homepage des Statistischen Landesamtes des Freistaates Sachsen 
unter http://www.statistik.sachsen.de oder in der Zensusdatenbank auf 
http://www.zensus2011.de zu finden. 
 

Anfragen können 
per E-Mail an: zensusergebnisse@statistik.sachsen.de oder 
telefonisch an: 03578 33-2011 
gerichtet werden. 
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Ausgewählte Ergebnisse zur Wohnausstattung 
 

 Die Steigerung des Anteils an gut ausgestatteten Wohnungen betrifft alle 
Eigentümergruppen. Privatpersonen und kommunale Wohnungsgesell-
schaften erreichen einen Anteil von jeweils ca. 90 Prozent, was im Ver-
gleich zu 1995 eine Erhöhung um 40 Prozentpunkten darstellt. Damals 
betrug der Anteil noch ca. 50 Prozent. Den höchsten Ausstattungsgrad 
erreichen mit 97 Prozent die Wohnungsgenossenschaften. Bereits 1995 
hatten diese die meisten gut ausgestatteten Wohnungen mit einem Anteil 
von 78 Prozent. 

 Bei Wohnungen mit Sammelheizungen machen die Heizungsarten 
Zentralheizung mit 63 Prozent und Fernheizung mit 27 Prozent den 
größten Anteil aus. 

 Neben der Verbesserung der Ausstattung ist die durchschnittliche 
Wohnfläche je Wohnung seit 1995 von 66,7 m² auf 74,4 m² angestiegen. 
Die Wohnfläche je Einwohner hat sich um fast 10 m² auf 41 m² erhöht. 

 


